
HCL-Knaben sichern sich die Süddeutsche Vizemeisterschaft 

Knaben A des Hockey Club unterliegen im Finale dem TSV Mannheim mit 1:4 (0:1) 

Mannheim – (shs) Der Hockey Club Ludwigsburg hat wieder Grund zu feiern: die Knaben A des HCL 
erkämpften sich am vergangenen Wochenende die Süddeutsche Vizemeisterschaft im Hallenhockey.  

 

Das Ergebnis des Finals sieht deutlicher aus, als es war. Mit 1:4 (0:1) mussten sich die 13- und 14-
jährigen Hockeycracks des HCL im Finale der Süddeutschen Hallenmeisterschaft dem TSV 
Mannheim in einer Neuauflage des Endspiels um die Baden-Württemberigsche Meisterschaft, 
geschlagen geben. Vor Allem in Halbzeit eins waren die Rothemden ein ebenbürtiger Gegner, doch 
nach dem frühen 0:1 Rückstand wollte der Ausgleichstreffer nicht fallen. Der HCL hatte in der Folge 
genug Möglichkeiten, unter anderem drei Strafecken, doch entweder parierte der gegnerische 
Torhüter oder ein Verteidiger klärte in höchster Not auf der Linie. Die Mannheimer machten es  Mitte 
der zweiten Hälfte besser und erhöhten auf 0:2. Daraufhin warfen die Barockstädter alles nach Vorne. 
Die entstehenden Lücken nutzte der TSV mit zwei blitzsauberen Kontern zum 0:3 sowie zum 0:4 aus 
und auch der überragende Torhüter Leo Fili konnte die Tore nicht verhindern. Der stark aufspielende 
Luis Knisel erzielte erst in der Schlusssekunde den Ehrentreffer. „Gegen einen so starken Gegner 
reicht leider nicht nur eine disziplinierte Abwehrleistung,  man muss auch Tore erzielen, um zu 
gewinnen. Trotzdem haben wir ein überragendes Turnier gespielt und können sehr stolz auf uns sein“, 
so Interimscoach Severin Schmidt glücklich. 

Im Halbfinale setzten sich die HCL-Youngsters verdient mit 3:1 (0:0) gegen den Rüsselsheimer RK 
durch. Zuvor hatten sich die Rothemden mit einem 2:0 - Erfolg (1:0) über den SC Frankfurt 80 den 
Gruppensieg gesichert. Am Samstag setzten sich die Ludwigsburger gegen den Nürnberger HTC mit 
3:2 (3:1) und den Kreuznacher HC mit 3:1 (2:1) durch. Bester Torschütze des HCL war Luca Peters 
mit sieben Treffern. Mit dem zweiten Platz qualifizieren sich die Knaben A zusätzlich für die am 
kommenden Wochenende in Kreuznach stattfindende Deutsche Meisterschaft der besten acht 
Mannschaften Deutschlands.  

 

Jugend B knapp geschlagen 

Die Jugend B des HCL verpasste die Qualifikation für die Deutsche Meisterschaft hingegen knapp. Im 
Spiel um Platz drei der Süddeutschen Meisterschaft in Ludwigshafen unterlagen die Rothemden dem 
SC Frankfurt 80 mit 1:6 (0:4). Zuvor waren die Barockstädter im Halbfinale gegen den Dürkheimer HC 
bei der 2:6 (0:4) Niederlage chancenlos. 

Die Knaben A des HCL spielten mit: Luis Knisel, Luca Peters, Axel Schmid, Leo Fili, Lukas Schurig, 
Finn Freund, Florian Mezger, Johannes Beck, Marcel Ciccorilli, Lars Riehle 

 



 

Anlage Photo: von links: Leo Fili, Claudio Ciccorilli (Betreuer), Luca Peters, Luis Knisel, Axel Schmid, 
Marcel Ciccorilli, Finn Freund, Lukas Schurig, Johannes Beck, Severin Schmidt (Trainer), Lars Riehle, 
Florian Mezger 

 


